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Orell Füssli Bücher, Bälliz 60, Thun
Eintritt frei, 18.30–19.30 Uhr
www.science-et-cite.ch/wissenschaftscafes

12. Februar
Künstliche Intelligenz – macht sie die  
«Wahrheit» kaputt?
 
11. März
Auf gute Nachbarschaft – Modelle des 
Zusammenlebens 
 
13. Mai
Verhaltensauffällig – was nun?

Veranstalter:innen Mit freundlicher Unterstützung



12. Februar 2024
Künstliche Intelligenz – 
macht sie die «Wahrheit» 
kaputt?
 
Was bedeutet es, wenn wir nicht 
mehr «wahr» bzw. «echt» von «falsch» 
unterscheiden können? Wie können 
wir KI-generierte Bilder erkennen, 
um nicht manipuliert zu werden? 
Wie können wir verhindern, dass 
KI-generierte Texte zu eigenen ge-
macht werden, um gute Noten oder 
gar Karrieren zu erschleichen? Was 
für Konsequenzen ergeben sich auf 
dem Arbeitsmarkt durch den ver-
mehrten Einsatz von KI? Wie sieht 
die Zukunft der «Realität» aus? 

Dr. Uwe Dirksen, Leiter Think Tank 
Medien und Informatik, PHBern
Dr. Andrew Ellis, Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter Virtuelle Akademie, Berner 
Fachhochschule
Dr. Jeanine Reutemann, Lead  
EduMedia, ETH Zürich
Moderation: Regula Zehnder, SRF

11. März 2024
Auf gute Nachbarschaft –  
Modelle des Zusammen
lebens 

Welche Funktionen erfüllen Siedlun-
gen? Wie prägt uns unser Umfeld? 
Wie wirkt sich unser Wohnort und 
unsere Wohnform auf unsere Zufrie-
denheit oder gar Gesundheit aus? 
Beeinflussen unsere Mitbewohne-
rinnen und Nachbarn unsere Werte 
und Einstellungen? Welche Voraus-
setzungen braucht es für eine le-
bendige und diverse Nachbar-
schaft? Gibt es genug Angebote für 
die vielfältigen Bedürfnisse? Und: 
Was tun bei Konflikten? 

Sanna Frischknecht, Soziologin,  
Projektleiterin Baugenossenschaft Aare, 
Bern 
Prof. Simone Gäumann, Dozentin am 
Institut für Soziale und kulturelle Vielfalt, 
Berner Fachhochschule
Dr. Christoph Zangger, Wissenschaft-
licher Mitarbeiter am Institut für Soziologie, 
Universität Bern
Moderation: Brigitte Mader, 
Journalistin

13. Mai 2024
Verhaltensauffällig – was 
nun?

Gibt es heutzutage mehr verhal-
tensauffällige Menschen als früher 
oder ist es eine Frage der Defini-
tion? Tendieren wir als Gesellschaft 
zur zunehmenden Differenzierung? 
Helfen Diagnosen den Betroffenen 
oder grenzen sie diese eher aus? 
Wie wirken sich Dr. Google und an-
dere Online-Tools auf unsere Wahr-
nehmung und Gesundheitskompe-
tenz aus? Was hilft Menschen mit 
«Verhaltensstörungen» wirklich, um 
ihren Alltag gut meistern zu können? 

Prof. Dr. phil. Thomas Berger, Leiter 
Abteilung Klinische Psychologie und  
Psychotherapie, Universität Bern
Dr. med. Thomas Ihde, Geschäfts-
führender Chefarzt Psychiatrie, Spital 
Interlaken
Fabienne Sieger, Heilpädagogische 
Fachberaterin, PHBern
Moderation: Mireille Gugolz, 
mireillegugolz.ch

wissenschaftscafé 
thun
Das Wissenschaftscafé widmet sich aktuellen wissenschaftli-
chen und gesellschaftlichen Fragen und ermöglicht einen direk-
ten Dialog zwischen Publikum sowie Expertinnen und Experten. 
Geleitet von einer professionellen Moderation und ohne lange  
Referate, hören Forschende und Publikum einander zu und 
tauschen ihre Sichtweisen und Fragen aus. 
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